
ABENSBERG. Dem zehnjährigen Maxi-
milian Vogt geht es wie vielen seiner
Klassenkameraden. „Nein, bis jetzt
konnte ich das noch nicht“, sagt er
demMZ-Reporter. Noch nie zuvor hat-
ten Maximilian und die anderen
Schach gespielt.

Auch Hannah Nutz nicht. Die
Viertklässlerin befindet: „Eigentlich ist
es ja nicht schwer.“ Maximilian er-
klärt, dass er nach einer Stunde Grund-
lagentraining zumindest weiß, wie die
einzelnen Figuren auf dem Spielbrett
zu bewegen sind. „Aber nachdenken
muss ich beim Schach schon“, stellt er
fest. Beide können nach einer Doppel-

stunde Schach noch nicht sagen, ob sie
einen einschlägigen Kursmachenwol-
len. Interessiert seien sie schon.

Und damit hat sich der Einsatz der
beiden Vorsitzenden des Abensberger
Schachclubs, Klaus Werner und Edu-
ard Prossliner, schon rentiert. „Seit
2005 kommen wir an die Grundschu-
le“, berichtetWerner. Das Ziel sei ganz
klar: Der Abensberger Nachwuchs soll
für das Schachspiel begeistert werden.

Bevor sie in der Grundschule Wer-
bung für das „Spiel der Könige“ ge-
macht haben, gab es praktisch keine
Jugendgruppe im Verein. Mittlerweile
hat sich das deutlich geändert.

Wie es in der Schule so ist, gibt es
aber erst einmal Theorie – und ein we-
nig Unterweisung in Geschichte.
Klaus Werner berichtet den Kindern,
woher das Schachspiel kommt und
dass zu früheren Zeiten Könige und
Kaiser gerne dieses Spiel gespielt ha-
ben (daher auch das Synonym „Spiel
der Könige“). Werner kennt auch eine
Episode aus der Abensberger Ge-
schichte. So habe es einst eine hiesige
Fürstin gegeben, die durch geschicktes

Schachspiel das Dorf Mühlhausen ge-
wonnen habe. Prossliner erklärt an
einem großen Schachspielfeld an der
Tafel die Züge.

Schulleiter Josef Huber schaut zu-
frieden zu, als die Schüler ihre ersten
Züge machen. Gerne lässt er den
Schachclub diesen besonderen Unter-
richt durchführen. Dass die Ausbil-
dung seiner Schützlinge darunter lei-
de, dass der eigentliche Stundenplan
hintansteht, glaubt er nicht. Schach
würde den Kindern helfen, nachzu-
denken und ihren Kopf einzuschalten.

Köpfchen ist gefragt beim
Spielmit Bauern undKönig
ANGEBOT In einer Doppel-
stunde „Schach“ lernen die
Aventinus-Grundschüler
nachzudenken. Der Abens-
berger Verein hofft, junge
Mitglieder zu gewinnen.
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VONWOLFGANG ABELTSHAUSER, MZ

Eduard Prossliner führte die Viertklässler in die Geheimnisse des Schachspiels ein. Fotos: Abeltshauser

ABENSBERG. Gewinne im Gesamtwert
von 1500 Euro hat der Werbekreis im
Zusammenhang mit dem Bonusheft
verlost. Über 1000 Exemplare des Bo-
nusheftes wurden im Jahr 2009 bei
den Werbekreis-Geschäften eingelöst.
Aus diesenwurden dann die 15 Haupt-
gewinner gezogen: Beate Sedlmayer
(Neustadt), Gabriela Kusinski (Abens-
berg), Elke Eichholtz (Abensberg),
Thomas Hutschenreuther (Abens-
berg), Birgit Kroiß (Sandharlanden),
Ingrid Dietrich (Abensberg), Familie
Konstantos (Abensberg), Manuela
Pfeiffer (Neustadt), Fabian Dietz
(Abensberg), Elias Riese (Abensberg),
Irene Gruber (Abensberg), Brigitte
Fichte (Abensberg), Wolfgang Pimmer
(Abensberg), Antonia Neumaier
(Abensberg) und Martina Thaler
(Abensberg).

Bonusheft-Preise
wurden verlost

Werbekreis-Vorsitzender Alfred Fi-
scher (3. von links, stehend) und die
Gewinner Foto: Werbekreis
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KURZ NOTIERT

Frauenbund bittet
zum Hochzeitsfest
ABENSBERG. „Ernst und Jetzt“ treten
vor den Traualtar: Der Frauenbund
veranstaltet am Freitag, 5. Februar, ab
20 Uhr einHochzeitsfest imHotel
Jungbräu. Das Traumhochzeitspaar,
das noch unbekannt bleiben soll, er-
wartet neben Eltern, Geschwistern,
Großeltern undweiteren Verwandten
noch viele andere interessante Gäste.
Es gibt ein unterhaltsamesHochzeits-
programmmit Überraschungen. Zur
Musik der Tanzband „Fifty fingers“
kann sich jeder Besucher auf der Tanz-
fläche austoben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Anmeldewoche ab
Montag im Kinderhaus
ABENSBERG.Vom1. bis 5. Februar fin-
det im Integrativen Kindergarten die
Anmeldewoche für das Kindergarten-
jahr 2010/11 statt. Im Integrativen
Kindergarten können nichtbehinderte
Kinder, behinderte Kinder undKinder
mit einem speziellen Förderbedarf auf-
genommenwerden. Telefonische Vor-
anmeldung unter (0 94 43) 29 06.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unfall: Autofahrerin
von Sonne geblendet

ABENSBERG.Geblendet von der tief ste-
henden Sonne amMittwochmorgen
wurde eine 21-jährige Autofahrerin
ausNeustadt. Sie kam aus Sandharlan-
den undwollte vor demBahnüber-
gang von der Vorfahrtsstraße in die
Traubenstraße einfahren. Dabei über-
sah sie einen entgegenkommenden
Wagen, der von einer Abensbergerin
gelenktwurde. Bei demAnstoß ent-
stand ein Sachschaden von insgesamt
zirka 7000 Euro. Verletzt wurde nie-
mand, so die Polizei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Geschichten von früher
im Stadtmuseum
ABENSBERG.Die beliebte Veranstal-
tungsreihe „Wie’s früherwar“ im
Stadtmuseumwird am 7. Februar fort-
gesetzt. Dann lautet das Thema „Thea-
ter“. Beginn ist um 14Uhr. Bei Kaffee
undKuchenwird es viel zu sehen und
zu hören und hoffentlich auch ganz
viel zu erzählen geben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Theatergemeinde fährt
zu King-Komödie
ABENSBERG.Die nächste Fahrt der The-
atergemeinde Abensberg/Neustadt
geht am Sonntag, 21. Februar, in die
Komödie im BayerischenHof. „Lauf
doch nicht immerweg!“ ist eine Ko-
mödie von Philip Kingmit Chariklia
Baxevanos und Christof Arnold, die
Zwerchfellkitzel ohne Pause, königli-
ches Amüsement und Tränenlachen
verspricht. Abfahrt: 15.30 Uhr amRe-
gensburger Torplatz; Info: Carola
Hübl, Telefon (0 94 43) 13 51. (dph)
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FÜR DEN NACHWUCHS

➤ Schnuppertag: AmFreitag zwischen
16 und 17 Uhr bietet der Abensberger
Schachclub einen Schnuppertag für Kin-
der an. Er findet im Vereinslokal „Janas
Cafe“ in der Max-Bronold-Straße 8 statt.
➤ Kurs: EineWoche später– am 5. Feb-
ruar um 16 Uhr – beginnt ein Anfänger-
kurs für Kinder. Die weiteren Termine
sind die darauffolgenden Freitage je-
weils von 16 bis 17 Uhr. Ort ist wieder
„Janas Cafe“. (eab)

ABENSBERG. Zum ersten Todestag des
Abensberger Musikers Bob Rückerl
veranstaltet der Jazzclub Abensberg
am Montag ein Erinnerungskonzert.
„Wir erinnern uns an Bob, der vor
einem Jahr gestorben ist. Musiker, die
mit Bob spielten, gestalten den Abend
mit Songs von oder für Bob“, teilt der
Jazzclubmit. Die Leitung übernehmen
Ulli Forster (Fusion) und Helmut Nie-
berle (Jazz). Beginn: 20.30 Uhr, Jazz-
club imCenter.

Musikalisches
Gedenken
KONZERT Jazzclub erinnert an
Bob Rückerl

Bob Rückerl – versunken im Spiel auf
der Gitarre Foto: Jazzclub
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Held mit Ecken
Robert Downey Jr. ist Sherlock Holmes

sv. Mit gewohnter Finesse ge-
lingt es Sherlock Holmes und
Dr. Watson, den mysteriösen
Lord Blackwood zur Strecke zu
bringen, bevor er in einer
schwarzen Messe eine Jungfrau
opfern kann. Vor seiner Hin-
richtung kündigt Blackwood
an, er werde von den Toten auf-
erstehen. Tatsächlich gesche-

hen merkwürdige Dinge im
Umfeld Blackwoods, sodass
Holmes sich nicht länger um
die Aussicht auf Trennung von
Watson aufgrund dessen bevor-
stehender Heirat sorgen kann.
Als mit Irene Adler auch noch
die raffinierte Betrügerin auf-
taucht, ist der ganze Detektiv
gefordert. Als Sherlock Holmes ist Robert Downey Jr. knallhart. Foto: Warner

Kinoprogramm von Do. 28.01.2010 bis Mi. 03.02.2010

Küss den Frosch ab 0 J. | 98. Min Sa./So., 15.00

Haben Sie das von den Morgans
gehört frei ab 6 Jahren | 103 Min.
Do., 17.30 Uhr · Fr., 20.00 Uhr · Mo./Mi., 20.00 Uhr

Avatar - Aufbruch nach Pandora
Fr., 17.00 Uhr frei ab 12 J. | 160 Min.

Albert Schweitzer - ein Leben für Afrika
Mi., 17.30 frei ab 0 Jahren | 114 Min.

Das Kabinett des Dr. Parnassus
Sa., 20.00 · So., Di., 17.30 frei ab 12 Jahren | 120 Min.

Nanga Parbat frei ab 6 Jahren | 104 Min.
Do., 20.00 · Sa., 17.30 · So., 20.00 · Di., 20.00 Uhr
Voranzeige: Alvin & Die Chipmunks 2 | Soul Kitchen

Vorstadtkrokodile | Recep Ivedik 3 | Friendship
Wenn Liebe so einfach wäre | Same Same but
Different www.roxy-kino.de
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